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Januar 
 
01.01.2021  
«Achtung, neue Verkehrsregeln!». So übertitelten die Medien die zahlreichen 
Änderungen im Strassenverkehr. Kinder bis 12 Jahren dürfen nun auf dem Trottoir mit 
dem Velo fahren; Velos und Mofas dürfen an Ampeln auch bei Rot rechts abbiegen; das 
Reissverschlussprinzip ist nun obligatorisch; Lernfahren kann man nun schon mit 17 
Jahren, muss aber eine einjährige Lernphase absolvieren, damit mit 18 dann die 
Autofahrprüfung gemacht werden kann; automatische Einparkhilfen dürfen nun das 
Einparken ganz übernehmen, der Fahrer darf sogar aussteigen während des 
Parkiervorgangs. Die grösste Umstellung dürfte aber die neue Regel auf Autobahnen 
sein- rechts überholen ist nun erlaubt! 
 
Das Coronajahr 2020 hinterlässt langfristige Spuren und auch im 2021 wird mit vielen 
Unsicherheiten gestartet.  
Einige Schlagzeilen seien hier erwähnt: Berge, statt Meer, niemand fliegt mehr in die 
Ferien - Lebensmittel werden nun vielfach online gekauft - Bezahlt wird per Karte oder 
Twint - Homeoffice wird für viele zum längerfristigen Alltag - leere Züge, aber mehr Velo- 
und Autofahrer - Treffen wir uns auf ZOOM? die neue Normalität der Kommunikation - 
unsichere Konjunkturprogrosen - mehr Arbeitslose und magere Löhne. 
 
Rüti verzichtet auf die Durchführung des Neujahrsapéros, dafür veröffentlicht 
Gemeindepräsident Peter Luginbühl ein virtuelles Prosit und informiert gleichzeitig die 
Bevölkerung über seine erst kürzlich diagnostizierte Krebserkrankung und die daraus 
folgende Auszeit, die er sich zur Genesung ermöglichen möchte. 
 
01.01.2021  
Das Konzert Kollegium Rüti ist Geschichte. Das KKR hat sich aufgelöst. 
 
08.01.2021  
Die massiven Schneefälle und die Kälte bescheren zwar schöne Winterstimmungen, aber 
auch Verkehrsprobleme und vollbeschäftigte Winterdienste und Feuerwehren, denn viele 
Bäume vermochten die Schneemassen nicht mehr zu tragen und heruntergestürzte Äste 
blockierten Strassen. Im Grundtal stürzte ein Auto ins Jonatobel. 
 
15.01.2021  
Ein Baum an der Spitalstrasse hat der Schneelast nachgegeben und ist umgestürzt. Die 
Holzergruppe der Feuerwehr war rasch vor Ort und beseitigte den Baum.  
 
16.01.2021  
Die Feuerwehr startete einen Einsatz der besonderen Art. Da vor mehreren Jahren das 
Dach der Agrola Tankstelle aufgrund grosser Schneelast einstützte, wurde das Dach nun 
präventiv geräumt. Fünf Stunden dauerte der Einsatz mit Schaufeln und viel Muskelkraft 
bis der Schnee beseitigt war. 
 
16.01.2021  
«Regio 144 im Covid-Stress». Auch wenn der Rettungsdienst bisher jedes Jahr einen 
Zuwachs an Einsätzen zu verzeichnen hatte, übertraf das Jahr 2020 doch alle 
Erwartungen. Mit 7353 Einsätzen, was genau 400 Einsätze mehr bedeutet, kann ein 
neuer Rekord verzeichnet werden.  
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Die Ansteckungszahlen stagnieren auf sehr hohem Niveau und mit den neuen, viel 
ansteckenderen Virusvarianten droht ein rascher Wiederanstieg. Die am 18.Dezember 
verordneten Massnahmen, u.a. Schliessung aller Restaurants, Freizeit-, Sport- und 
Kultureinrichtungen, wurden deshalb verlängert und zudem verhängte der Bundesrat 
noch mehr Einschränkungen. Ab 18.1.21 gilt die Home-Office-Pflicht, an den 
Arbeitsplätzen muss nun überall eine Maske getragen werden. Läden für Güter des nicht-
täglichen Bedarfs werden geschlossen, weshalb man zwar Blumen weiterhin kaufen 
kann, aber z.B. Kleider und Bücher nicht, bleibt offen.  
Bei privaten Veranstaltungen und Menschenansammlungen im öffentlichen Raum dürfen 
sich nur 5 Personen zusammenfinden. Dass die Personen nur aus zwei Haushaltungen 
stammen dürfen, bleibt weiterhin eine Empfehlung. 
Die Schliessung der Wintersportgebiete droht immer mehr Realität zu werden. 
Ausgerechnet in diesem schneereichen Winter wäre das wohl eine weitere Katastrophe 
für die Tourismusregionen. 
 
Aber Corona und Schnee zusammen ergaben auch ganz neue Bilder: so wurden in der 
Stadt Zürich doch öfter Schneeschuhwanderer und Langläufer angetroffen. 
Noch schärfere Quarantänevorschriften werden geprüft. Zurzeit befinden sich 33 100 
Menschen offiziell in Quarantäne. Die tatsächliche Zahl dürfte aber viel höher sein. Bisher 
sind 8600 Personen mit oder an Corona gestorben. Im Gegenzug sind im Januar so viele 
Babys wie schon lange nicht mehr auf die Welt gekommen, sogenannte Lockdown-Babys 
als positive Spätfolgen des ersten Lockdowns im März letzten Jahres. 
 
Das Veranstaltungsverbot gilt bis Ende Februar, daher gibt es im Veranstaltungskalender 
vom Januar nicht viel zu melden. 
Gottesdienste sind die einzigen Veranstaltungen, die weiterhin gefeiert werden dürfen, 
mit maximal 50 Personen und natürlich mit entsprechenden Schutzkonzepten.  
 
Die Gemeinde Rüti sucht Freiwillige für Telefondienste. Diese Freiwilligen sollen 
Rütnerinnen und Rütner ab 85 Jahren anrufen, um eventuelle Einsamkeit zu mindern und 
das Wohlbefinden dieser Menschen etwas zu verbessern. 
 
18.01.2021  
Die UBS schliesst 44 Filialen in der Schweiz, darunter ist auch der Standort Rüti 
betroffen. Die UBS Rüti schliesst Ende März. 
 
Februar 
 
09.02.2021  
Rüti ist erneut als «Energiestadt GOLD» zertifiziert worden. Damit zeichnet sich Rüti 
weiterhin als klimafreundliche Gemeinde mit einer nachhaltigen Energie- und Klimapolitik 
aus und gehört zu den besten Energiestädten in Europa. 
 
13.02.2021  
Erstmals in der Geschichte des Militärs hat die RS digital gestartet. Die Rekruten 
mussten ihr Einführungslehrprogramm zuhause absolvieren. Nun sind die Rekruten nach 
dieser dreiwöchigen speziellen Zeit in die Kasernen eingerückt und müssen nun unter 
Beweis stellen, wie fruchtbar diese Lerneinheiten im Home Office waren. 
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Im Rütiwald müssen 30 grosse alte, aber kranke Eschen gefällt werden. Es ist ein 
bedauernswerter aber nötiger Sicherheitsholzschlag, denn die Eschen sind vom 
Eschentriebsterben, einer Baumkrankheit, die von einem Pilz verursacht wird, befallen. 
 
17.02.2021  
Die zwei eingereichten Bewerbungen für den Innovationspreis haben die Jury nicht 
überzeugt, deshalb wird im Jahr 2021 kein Preis verliehen. 
 
Am 24.2. jährt sich der erste Nachweis des Sars-Cov-Virus in der Schweiz. Bis zum 
heutigen Zeitpunkt hat das Virus die Schweiz und die Welt im Griff. Obwohl am 1.März 
alle Verkaufsläden und Museen wieder öffnen dürfen, bleiben die Restaurants weiterhin 
geschlossen und das Versammlungsverbot gilt weiter. Es gibt nicht nur Lockerungen, 
sondern auch Verschärfungen der Regeln, z.B. müssen nun auch alle Terrassen in 
Skigebieten schliessen und das Singverbot in Gottesdiensten wird ausgeweitet, nun 
dürfen auch von der Kanzel her nur noch angestellte Musiker singen, keine Laien mehr. 
Weil Sport outdoor wieder erlaubt ist, aber indoor noch nicht, hat ein Rütner 
Fitnesszenter kurzerhand seine Geräte auf den Parkplatz gezügelt. 
 
Die Ausstellung «Demensch» wurde verlängert. Ob auch noch Veranstaltungen zum 
Thema Demenz veranstaltet werden können, wird von der Kulturkommission spontan 
entschieden. 
 
«Kultur trotz allem!». In den nächsten Wochen oder gar Monaten präsentiert die 
Kulturkommission auf Strassenplakattafeln Kunst von Rütner Künstlern und 
Künstlerinnen. Gezeigt wird Malerei, Fotografie und Installationen. Sogar der 
Fernsehsender Tele Top brachte einen Bericht über diese Aktion, samt einem Interview 
mit Gemeinderätin Christa Thoma. 
 
Weil die Seniorennachmittage, organisiert von der ref. Kirche, zurzeit nicht abgehalten 
werden können, finden nun Austauschrunden in kleinem Rahmen statt. 
 
Eigentlich wäre nun die Zeit der meisten Generalversammlungen. Die meisten Vereine 
haben sich für eine schriftliche Durchführung entschieden. 
 
Sogar die Fasnacht findet vielerorts digital statt! Viele Dörfer der Umgebung planen 
Ersatzprogramme von Online-Schnitzelbanksingen bis hin zu Kurzvideos «Fasnacht 
dihei». 
 
März 
 
03.03.2021  
Ein Grossbrand wütete in Hinwil, die ehemalige Traktorenfabrik Bührer brannte 
vollständig aus. Im Gebäude waren mehrere Kleinbetriebe untergebracht. Die 
Rauchsäule war kilometerweit sichtbar. Die 180 im Einsatz stehenden Feuerwehrleute 
aus der ganzen Region brauchten mehrere Stunden um den Brand unter Kontrolle zu 
bringen. Verletzt wurde niemand, aber der Sachschaden ist enorm. 
 
07.03.2021  
Drei äusserst kontrovers diskutierte Vorlagen standen zur Abstimmung. Das 
Verhüllungsverbot wurde im Kt.Zürich zwar abgelehnt, aber schweizweit angenommen. 
Das Handelsabkommen mit Indonesien wurde angenommen. Hingegen wurde das E-ID-



 

 

Seite 4/22 Gesetz mit nur 35,6% Ja Stimmen sehr deutlich abgelehnt. Die Rütner Bevölkerung 
beteiligte sich zu 48,53% an der Abstimmung und stimmte wie der Rest der Schweiz. 
 
07.03.2021  
Während die Anpassung der Grenzwerte in der Kantonsverfassung mit 80,4 % und auch 
klare rechtliche Grundlagen für Sozialdetektive sehr deutlich angenommen wurden, 
konnte die Initiative «bei Polizeimeldungen sind Nationalitäten anzugeben» nicht 
überzeugen. Angenommen wurde hingegen der direkte Gegenvorschlag des Kantons. 
Die Rütner und Rütnerinnen stimmten nur bei den Polizeimeldungen nicht wie das Gros 
des Kantons. 
 
08.03.2021  
Mit 100 km/h innerorts erwischt! Drei Fahrzeuge wurden an der Walderstrasse mit über 
70 km/h in der 50er Zone erfasst und gebüsst. Der Raser, welcher mit 100 Sachen 
unterwegs war, musste den Fahrausweis auf der Stelle abgeben. 
 
11.03.2021  
Die Rütner Klostergeschichte in einer Comicversion.  
Chronistin Susanna Frick hegte schon seit Jahren den Wunsch die Geschichte des 
Klosters ansprechend für jedes Alter in einer attraktiven Buchform zu veröffentlichen. Just 
zu ihrer Pensionierung konnte nun das gelungene Werk herausgegeben werden.  
 
12.3.2021 
Lesung mit Pascal Nufer über die Faszination «China- Mythen, Macht und Menschen» in 
der Bibliothek. 
 
13.3.2021 
Flohmarkt in der Bandwies. Leider war das Wetter gar nicht so, dass man Lust hatte 
einen Flohmarkt zu besuchen. 
 
19.03.2021  
Joseph Maria Bonnemain zum neuen Bischof vom Bistum Chur geweiht. Der 72jährige 
Geistliche ist Mitglied der konservativen Gemeinschaft Opus Dei und leidenschaftlicher 
Kraftsportler. 
 
20.3.2021  
Rosenverkauf in der Bandwies. Ein ökumenisches Team bietet Rosen zum Verkauf. Der 
Erlös geht an «Brot für Brüder» und «Fastenopfer» und «Partner sein». 
 
20.3.2021 
Gemeindeschiessen abgesagt. 
 
22.03.2021  
Der Bundesrat hat seine Teststrategie verabschiedet. Mit einer Milliarde Franken will er 
die Kosten von Massentests an Schulen und in Betrieben sowie Schnelltests für die 
Bevölkerung übernehmen. Ab 15.3. kann sich jede Person in der Schweiz gratis auf den 
Coronavirus testen lassen und zwar auch ohne Symptome zu haben. 
Maturaprüfungen und die Lehrabschlussprüfungen sollen aber stattfinden können. 
 
Derweil geht`s mit der Impfung noch stockend voran. Eigentlich gibt es eine klare 
Impfstrategie, die festlegt welche Bevölkerungsgruppen zuerst geimpft werden sollen, 
aber die Praxis sieht anders aus, es herrscht ein ziemliches Durcheinander. Durch 
schlechte Impferfahrungen im Ausland sind viele Leute skeptisch. 90% der Bevölkerung 



 

 

Seite 5/22 ist nicht geimpft, dennoch wird schon darüber diskutiert, dass ungeimpfte Personen von 
Veranstaltungen und Zutritten ausgeschlossen werden können. 
 
Die angekündigte Massnahmenlockerung hat nicht stattgefunden. Der Bundesrat 
beschloss am 22.3. lediglich eine Lockerung.  Treffen drinnen sind wieder für 10 
Personen erlaubt, zusammengesetzt aus möglichst wenigen Haushalten. 
 
26.03.2021  
Zeitweise befanden sich in den letzten Tagen fünf Schulklassen in den Schulhäusern 
Eschenmatt und Schlossberg in Quarantäne, weil mehrere Schüler und Lehrpersonen 
positiv auf Corona getestet wurden. Auch die anderen Schülerinnen und Schüler wurden 
getestet mit negativen Resultaten. Trotzdem ist die Verunsicherung der Eltern so gross, 
dass auch in den Klassen, die nicht unter Quarantäne standen, nur die wenigsten 
Schüler zum Unterricht erschienen sind. Der kantonsrätliche Dienst hat nun wegen einer 
aussergewöhnlichen Vehemenz von Betroffenen entschieden, trotzdem einen 
Massentest für alle Schulen im Oberdorf anzuordnen, welcher in allen 21 Klassen 
durchgeführt wird. 
 
26.03.2021  
Die Gemeinde Rüti lanciert eine neue App. Dieser Informationskanal ist ein Angebot der 
Post und bietet auf lokaler Ebene zusätzliche Informationsmöglichkeiten für 
Veranstaltungen u.s.w. 
 
26.03.2021  
Plötzlich leben in der Schweiz zwölf neue Tierarten - Überraschung bei der bisher 
grössten nationalen Wildtierzählung, es wurden 99 Säugetierarten nachgewiesen. 
Goldschakal, Marderhund, Kleinfleck-Ginsterkatze und das Baumwollschwanzkaninchen 
sind aus Nachbarländern eingewandert. Andere Arten wie z.B. die Walliser Spitzmaus 
und die Nymphenfledermaus lebte schon früher in der Schweiz, wurden aber wieder neu 
entdeckt. 
 
26.3.2021 
Bereits im November musste das Konzert im Sternenkeller von McGoldrick & McCusker 
abgesagt werden, weil sie nicht in die Schweiz einreisen konnten. Leider kommt nun 
auch der Ersatztermin im März nicht live zustande. Das Sternenkeller-Team bietet nun 
das erste Livestream-Konzert der Geschichte des Kellers an. 
 
27.3.2021 
Die Ausstellung «Demensch» im Gemeindehaus wurde verlängert. 
 
28.03.2021  
Schon zum 40. Mal wird an diesem Wochenende die Uhr eine Stunde vorgedreht und auf 
Sommerzeit gestellt. 
 
30.03.2021  
Eine turbulente Woche endete für die Schüler und Schülerinnen sowie für alle 
Lehrpersonen der Schulen und Kindergärten im Oberdorf mit einem Corona-Massentest. 
Das Ergebnis: unter den 459 getesteten Personen befanden sich sieben positive Fälle. 
Es waren keine Lehrpersonen betroffen. Nur noch eine Klasse ist nun in Quarantäne. 
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01.04.2021  
Seit Mitte März läuft die grosse Testoffensive des Bundes. Seither sind die Coronatests 
für alle Menschen gratis, ob sie Symptome verspüren oder nicht. Kostenpunkt eine 
Milliarde Franken. Bruno Rüegg, Inhaber mehrerer Apotheken im Oberland, hat schon 
früh eine Testinfrastruktur aufgebaut. Er gehörte schweizweit zu den ersten Apothekern, 
die das anbieten konnten. Seit die Tests nun aber gratis sind, werden die Filialen 
regelrecht überrannt. Im März testeten sie etwa 15 Leute pro Tag, nun sind es insgesamt 
200 Tests pro Tag. Zehn Mitarbeiterinnen sind nur mit diesen Tests beschäftigt. Rüegg 
hat extra Holzhäuschen zum Testen aufbauen lassen, in Rüti steht es in der Tiefgarage 
in der Bandwies. 
 
19.04.2021  
Erstmals in seiner Geschichte fand das Zürcher Sechseläuten nicht in Zürich statt. 
Wegen Corona musste schon im letzten Jahr auf den Traditionsanlass verzichtet werden. 
Damit in diesem Jahr wenigstens das volksnahe Element des Festes, das Böög-
Verbrennen, gemacht werden konnte, liess man sich etwas einfallen. Zwar sollte das 
Ganze ohne Volk von Statten gehen, aber medial gut in Szene gesetzt. Der Gastkanton 
Uri bot den spektakulären Schauplatz. Der Böög brannte und knallte mit Spezialeffekten 
in der Schöllenenschlucht auf der Teufelsbrücke. In nur 12 Minuten 57 Sekunden hatte 
der Böög den Winter zum Teufel geschickt, es soll drum einen schönen Sommer geben. 
(2016 dauerte es rekordmässige 43:34) 
 
09.04.2021  
Prinz Philip von England ist kurz vor seinem 100.Geburtstag gestorben. Er war über 
siebzig Jahre lang die Stütze an der Seite der Queen. Vor vier Jahren trat er in den 
Ruhestand nach 5500 Reden, 22`200 Solo-Auftritten und 140 Staatsbesuchen im Dienst 
der Krone.  
 
10.4.2021 
Velobörse ref. Kirche. 
 
10.4.2021 
Nun gibt es auch in Rüti eine Royal Rangers Gruppe. Spiel, Spass und Abenteuer, aber 
auch das Erlernen von Pfaditechniken wie Knotentechnik, Zelte aufstellen, Lagerfeuer 
machen usw. gehören zum abwechslungsreichen Programm. 
 
16.4.2021 
Nachdem bisher alle Veranstaltungen im April abgesagt werden musste, fand nun das 
Konzert mit der Zürcher Rapperin Franziska Schläpfer «Big Zis» statt. 
 
17.4.2021 
Waldexkursion mit Daniela Elmer. 
 
17.4.2021 
Tag der offenen Tennisplätze. Der Tennisclub Rüti lädt alle Interessierten zu diesem 
Schnupperanlass ins Niggital ein. 
 
17.4.2021 
Im Gesundheitszentrum Kybun werden Werke des Geschwisterpaares Verena Dill und 
Robert Huber ausgestellt. Die Doppelausstellung zeigt Arcylgemälde und Steinobjekte, 
Skulpturen und Schmuck. 
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Ab heute dürfen die Restaurants ihre Terrassen wieder öffnen und das 
Versammlungsverbot wurde gelockert d.h. draussen sind 100 und drinnen 50 Personen 
zugelassen. Private Treffen von 10 Personen drinnen und 15 Personen draussen sind 
wieder erlaubt. 
Weit über 4000 Menschen trafen sich in Rapperswil zu einer unbewilligten Demonstration 
gegen die Corona-Massnahmen. Die Veranstaltung lief äusserst friedlich ab und wegen 
den vielen Schweizerfahnen und Treichlergruppen mutete es richtig urchig an, trotzdem 
stand ein grosses Polizeiaufgebot zur Stelle und beobachtete das Treiben ohne 
einzugreifen. 
 
25.4.2021 
Im Sternenkeller wird der «sündige Sonntag» als offene Bühne genutzt. Es soll eine 
Plattform für Kunstschaffende aus den Bereichen Schauspielerei, Musik oder Tanz sein, 
die ihre Kunst in 10minütigen Beiträgen darbieten können. So entsteht ein sehr 
abwechslungsreicher Unterhaltungsabend. Auch wenn im Sternenkeller nur gerade ein 
Drittel der Sitzplätze erlaubt sind, bietet sich für die Künstler endlich wieder eine 
Möglichkeit vor Publikum zu spielen.  Solche offenen Bühnen gibt es auch an anderen 
Orten. Barbara Stehli hatte die Idee eine offene Bühne auch im Zürioberland zu initieren 
während des Lockdowns. 
 
Mai 
 
02.05.2021 
Der Frauenmai startete diesmal nicht mit dem Sterne-Zmorge, sondern mit einer 
Sonntagsmatinée. «Zunderopsi». Eine musikalische Darbietung mit östlichen und 
französischem Charme im Sternenkeller. Die anschliessende Kaffee und Gipfelirunde 
musste natürlich in der Gartenwirtschaft abgehalten werden, was bei dieser Kälte wohl 
eine kleine Herausforderung war. 
 
04.05.2021 
Im Rütiwald müssen zurzeit Dutzende von kranken Fichten gefällt werden. Eine Lichtung 
in der Grösse eines Fussballfeldes klafft schon im Wald. Künftig soll für mehr 
Artenreichtum an diesem Standort ein sogenannter Birken-Föhren-Bruchwald wachsen. 
Es wird also nicht wieder aufgeforstet, sondern im Moor wieder standortgerechte 
Pflanzen wachsen können. Dieser Wald gilt als Standort von naturkundlicher Bedeutung 
und ist eher selten zu finden. 
 
04.05.2021  
Nach einem Bundesgerichtsentscheid muss der Parkplatz zwischen Kantonsstrasse und 
Autobahn beim Hüllistein wieder rekultiviert werden. Das Grundstück liegt zwar in der 
Landwirtschaftszone, wird aber schon seit rund 50 Jahren als Abstellplatz genutzt.  
 
04.05.2021  
Einen so kalten April hat es schon lange nicht mehr gegeben. Unter der Eiseskälte leiden 
nicht nur die «Gfrörli», sondern vor allem auch die Obstbauern. Sie fürchten trotz 
Frostkerzen um die Ernte. 
 
06.05.2021  
Mit einem Parcours im Rütiwald will das Bundesamt für Umwelt auf die heimische Flora 
und Fauna aufmerksam machen. Auf zwölf Holztafeln finden Interessierte die Umrisse 
von heimischen Pflanzen und Tieren. Informationen dazu findet man auf der Webseite 
des Bafu. 
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Über eine halbe Million Menschen in der Schweiz sind nun vollständig gegen Covid-19 
geimpft. Es wird über ein Impfzertifikat diskutiert. Wer kein solches vorweisen kann, wird 
künftig vielleicht unter Einschränkungen zu leiden haben.  
 
Schon jetzt ergeben sich verschiedene Probleme. In einige Ländern kann man nur noch 
als Geimpfte reisen, ohne in Quarantäne zu müssen. Familien mit Kindern stehen da vor 
Problemen. Solle künftig auch die Kinder trotzdem geimpft werden müssen? 
 
08.05.2021  
Treffsicheres Einfrau-Tastentheater im Sternenkeller mit Esther Hasler. 
Ab 10.5. treten Schülerinnen und Schüler im Kanton zu Massentests an. Doch nur eine 
Minderheit der Schulen (aktuell 149 Schulen) machen mit. Die Lehrerschaft fordert 
flächendeckende Analysen. 
 
Ein neues Phänomen taucht wegen Corona nun vermehrt auf: Viele Rohstoffe und 
Waren werden immer mehr zur Mangelware. Die Lieferungen stocken und führen zu 
massiven Wartezeiten und teureren Preisen. Handwerker stehen unter Druck. Vor allem 
Holz, Kunststoff und Werkzeuge haben unbestimmte Lieferzeiten. 
 
11.05.2021  
Die Migros Ostschweiz und die Gemeinde Rüti treffen eine Kooperationsvereinbarung um 
die Entwicklung der beiden Areale Bandwies Süd und Bandwies Nord (Migros Areal) 
gemeinsam weiter zu entwickeln. Sobald das Resultat der gemeinsamen 
Planungsarbeiten abgeschlossen ist, wird dem Volk ein Gestaltungsplan vorgelegt. 
 
12.05.2021  
Das traditionelle Familienbild ist weiterhin gefragt. In den Medien erscheint das vielfach 
anders. Tatsache ist aber, dass acht von zehn Kindern mit ihren Eltern zusammenleben. 
Auch die Rollenverteilung in der Familie zeigt ein traditionell-konservatives Familienbild. 
 
12.05.2021  
Im Vergleich zum Februar 2020 ist die Arbeitslosenquote in Rüti von 2.8 auf 4 Prozent 
gestiegen - pandemiebedingt. Durch die zwei Lockdowns und die allgemein unsichere 
wirtschaftliche Lage wurde das Arbeitsplatzangebot eingeschränkt. Insbesondere der 
Flughafen Kloten und die Gastronomie haben stark gelitten. Der Kanton Zürich und auch 
die Schweiz befinden sich zurzeit auf einer Arbeitslosenquote von 3.6 %. 
 
12.05.2021 
Duo Luna-Tic im Sternenkeller mit ihrem Programm «Heldinnen». 
 
13.05.2021  
Die traditionelle Auffahrts-Chilbi auf dem Sonnenplatz wurde abgesagt. 
 
Das Feldschiessen konnte wieder stattfinden. 
 
21.05.2021 
Konzert im Sternenkeller mit Ikan Hyu. 
 
22.05.2021 
Setzlingstausch in der Bibliothek - Ob bei diesen Temperaturen wirklich schon ein 
Überschuss an Setzlingen herrscht? Auch Saatgut kann getauscht werden. 
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Fit für den Kindergarten - Vorbereitungskurs für Eltern deren Kinder im August 
eingeschult werden. Der Kurs richtet sich vor allem auch an Eltern, die unser 
Schulsystem nicht kennen oder Deutsch nicht die Muttersprache ist. Der Kurs dauert vier 
Vormittage lang zusammen mit dem Kind. 
 
28.05.2021  
Die Gemeinde Rüti startet einen Fotowettbewerb. Es können Fotos zum Thema « 
Solidarität - Unterstützung geben und annehmen» bis zum 20.8. eingesandt werden. 
 
28.05.2021 
Der Frauenmai endet mit «Lisa Catena - fertig Theater!» ein Satire-Programm von Lisa 
Catena. 
 
30.05.2021 
Ein Puppentheater für alle ab 5 Jahre wird im Löwensaal gezeigt. «Konrad, das Kind aus 
der Konservenbüchse» gespielt vom Theater «Gustavs Schwestern». 
 
Juni 
 
03.06.2021  
An der GV wurde der Namenswechsel von «CVP Rüti» zu «Die Mitte» beschlossen. 
Nach fast 110 Jahren verschwindet der Name Christlich-demokratische Volkspartei Rüti. 
Präsident Simon Preisig betonte an seiner Ansprache vor über 30 Mitgliedern, dass nur 
der Name wechsle, nicht aber Werte und Inhalte. 
 
04.06.2021  
Infoveranstaltung und Gründung Grüne Rüti - im Amthaussaal trafen sich Gleichgesinnte 
um dem Referat der Nationalrätin Marianne Schlatter zum Thema «Grüne 
Landwirtschaftspolitik - Utopie oder Vernunft?» zu lauschen und sich anschliessend zur 
ersten Ortssektion der Grünen in Rüti zu organisieren. 
 
04.06.2021  
Ein überdimensionierter roter Stuhl ziert seit Neuem den Vorplatz der Kirche. Was mag 
wohl dahinterstecken? Die Konfirmanden mussten wegen Corona das übliche 
Konfirmations-Lager als Tageslager hier in Rüti durchführen. Der wohl passende Titel 
des Lagers war «home», also «zuhause». Der grosse Stuhl ist das Symbol dafür. 
 
Noch andere Veränderungen in der ref. Kirche stehen bevor. Jürg Suter tritt als 
Kirchenpflegepräsident nach 5 sehr aktiven Jahren zurück. Und Jürg Sigrist, seit 27 
Jahren Organist, trat in den Ruhestand. 
 
04.06.2021  
Mit 7353 Rettungswageneinsätzen und 1639 Notarzteinsätzen verzeichnet Regio 144 im 
Jahr 2020 wieder ein Rekordergebnis. 
 
05.06.2021 
«De schnällscht Rütner, di schnällscht Rütneri»- verschoben. 
 
11.06.2021 
Lesung mit Pascal Nufer in der Bibliothek. Das Thema «Fazination China - Mythen, 
Macht und Menschen» zog über 50 interessierte Zuhörer an.  
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Die eidgenössischen Vorlagen lockten an diesem sonnigen Sonntag sehr viele 
Bürgerinnen und Bürger in die Wahllokale. «Sauberes Trinkwasser», «Schweiz ohne 
Pestizide» und das «CO2 Gesetz» wurden deutlich abgelehnt. «Covid-19 Gesetz» und 
«Anti-Terror-Gesetz» deutlich angenommen. Die Stadt Zürich wurde bei drei Vorlagen 
von Umland überstimmt, was wohl selten so deutlich vorkommt, wie in den 
Agrarinitiativen. Eine Auswertung zeigt zudem, dass überdurchschnittlich viele Junge  
die zukunftsprägenden Vorlagen abgelehnt haben. 
Die kantonalen Vorlagen: «Geldspielgesetz» wurde angenommen, somit kehren die 
Geldspielautomaten nach vielen Jahren wieder in die Restaurants zurück, obwohl sie 
wahrscheinlich niemand wirklich vermisst hat. Beide familienfreundlichen Vorlagen «raus 
aus der Krankenkassenprämien-Falle» und «mehr Geld für Familien» wurden deutlich 
abgelehnt. 
 
Lokal wurde die Statutenänderung der GESA Betzholz angenommen. 
 
Rüti stimmte mit einer Stimmbeteiligung von rund 58% bei allen Vorlagen genau gleich 
ab, wie die Endresultate der ganzen Schweiz. 
 
14.06.2021  
Die Sommer-Gemeindeversammlung genehmigte die Jahresrechnung 2020 der pol. 
Gemeinde und der Schulgemeinde ohne grosse Diskussionen. Zudem erhält Rüti eine 
Pumptrack Anlage, also ein Treffpunkt für Sport und Spass für die Jugend. 
 
16.06.2021 
Quartierapéro Weier / 23.6. Quartierapéro Alpenblick. Eingeladen waren alle 
Einwohnerinnen und Einwohner ab 60 Jahren. Die Gemeinde möchte erfahren, welche 
Anliegen die älteren Quartierbewohner haben. Es gab beim lockeren Zusammensein 
auch Informationen über die Angebote Breitenhof-Bus, Zäme go laufe, Altersstrategie 
2030, Onlinetreff in der Bibliothek, Zeitgut Bachtel usw. 
 
24.06.2021  
Das Schweizer Impfzertifikat ist nun international anerkannt, aber die unterschiedlichen 
Vorschriften und Regelungen in allen Ländern und bei Fluggesellschaften rund um Covid-
Impfungen, Tests, Schnelltests und Fristen macht das Planen von Ferien immer noch 
sehr schwierig. 
 
Die Homeoffice-Pflicht wurde aufgehoben, dennoch hat sich das Arbeitsverhalten in 
vielen Branchen stark verändert.  
Die Maskenpflicht im Freien und das Versammlungsverbot wurde aufgehoben, allerdings 
sind Veranstaltungen immer noch beschränkt und es müssen Schutzkonzepte einhalten 
werden. 
 
Der Bezirk Hinwil gehört bisher zu den Impfmuffeln des Kantons, lediglich 39% der Leute 
sind geimpft. Bei den 30 bis 39 Jährigen haben wir sogar die niedrigste Impfrate im 
Kanton. Weltweit strengen sich die Staaten mit verschiedenen Massnahmen an die 
Bevölkerung durchzuimpfen.  
Mancherorts nehmen die Anreize aber groteske Ausmasse an, so kann man z.B in 
Hongkong nach der Impfung gratis in eine Karaoke-Bar, Grossbritannien lockt mit 
Bonuspunkten auf Dating-Plattformen, in Indien gibt`s einen goldenen Nasenring oder 
wahlweise einen Stabmixer. In Kanada kann man Stipendien und in Russland Autos und 
Eigentumswohnungen gewinnen. China schenkt Glace oder Pouletschenkel. Auch die 
USA lockt vor allem mit Gratis-Essen, doch in Neu York kann man sich nach der Impfung 



 

 

Seite 11/22 einen Joint abholen. In den Arabischen Emiraten kann man gratis ins Fitnessstudio und 
es gibt Rabatte in Wellnesstempeln, aber für Ungeimpfte ist der Zugang zu Schulen und 
öffentlichen Plätzen verboten. Noch drastischer handhaben es die Philippinen, dort heisst 
es: «impfen oder Gefängnis». 
 
24.06.2021  
Die Ernte von Frühlingshonig fiel bei vielen Imkern aufgrund des kühlsten Frühlings seit 
30 Jahren komplett aus. Das nasskalte Wetter wirkt sich auch auf den Sommerhonig 
negativ aus. Die Bienen fliegen kaum und sind gross und dick, weil sie ihre Vorräte selber 
fressen und sogar zugefüttert werden müssen. 
 
26.06.2021  
Gratis Döner führte zu einer riesen Schlange an der Dorfstrasse. Zur Eröffnung des 
neuen Kebabladens «Habibo» lockte der Besitzer mit dem Slogan «Gratis Döner den 
ganzen Tag». 
 
26.06.  
Vollmond Serenade - Canzoni Italiane Passione Baroco. Die Sopranistin Antonella Lalli 
sang, organisiert von der Kulturkommission, in einem Privatgarten am Trümmlenweg. Ein 
schöner Sommerabend, ein gelungenes Konzert und danach noch das EM- Fussballspiel 
auf Grossleinwand hat diesen Event für 57 Besucher zu einem unvergesslichen Abend 
gemacht. 
 
30.06.2021  
Das Juni- und Juliwetter macht nicht nur den Bauern zu schaffen. Mehrere Gewitter 
zogen schon über das Zürcheroberland und hinterliessen da und dort schwere 
Hagelschäden. Die Gewässer drohen überall über die Ufer zu treten. Das Supergewitter 
vom 12.Juli verwüstete in der Stadt Zürich ganze Quartiere. Rüti wurde weitgehend 
verschont. Lediglich zwei Einsätze hatte die Feuerwehr zu leisten um Keller 
auszupumpen. 
 
30.06.2021  
Nach sechs guten Jahren in der interregionalen Zweitliga steigt der FC Rüti nach einer 
missratenen Saison auf die kommende Saison nun wieder in die 2.Liga ab. 
 
Während dessen fiebert die Nation mit der Fussballnationalmannschaft mit. Ein wirkliches 
Fussballspektakel bot das Spiel Frankreich-Schweiz. Die grossartig kämpfende 
Schweizer Mannschaft eliminiert Weltmeister Frankreich im Penaltyschiessen und zieht 
zum ersten Mal an einer EM in den Viertelfinal ein. 
Die Sensation konnte aber beim Viertelfinal gegen Spanien nicht wiederholt werden. 
Zwar spielte die Schweiz grandios und konnte sich trotz einem Mann weniger auf dem 
Platz sehr gut behaupten und kämpfte wie Löwen. Doch das schlussendliche 
Penaltyschiessen endete leider zugunsten von Spanien. Schlussendlich wurde Italien 
Europameister. 
 
Juli 
 
06.07.2021 
«Zäme go laufe» - ein neues Angebot für Personen über 60 Jahren. Der erste Parcours 
startet beim Klosterhof, umrundet das Ritterhaus Bubikon um dann nach gelungener Tour 
wieder in Rüti anzukommen. Das «Zäme go laufe»- Team bietet auch monatlich einen 
Stammtisch im Rest. Sonne an. 
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In Bayern ist das erste Mehrfamilienhaus, das mit dem 3-D Druckverfahren gebaut 
wurde, bezugsbereit. Wird das die Zukunft im Bauwesen sein? 
 
14.07.2021  
Zürich wurde in der Nacht mit voller Wucht von einem Sturm getroffen. Am Morgen zeigte 
sich ein Bild der Zerstörung. Auch im Zürcher Oberland gab es Schäden. Rüti wurde 
bisher verschont. Die Böden mögen die starken Regenfälle nicht mehr zu schlucken, 
vielerorts gehen die Bäche, Flüsse und Seen über die Ufer. Allerdings sind die Schäden 
nicht annähernd so extrem wie in Deutschland wo ganze Dörfer zerstört, Autos und 
Häuser einfach weggeschwemmt wurden und es über 160 Tote zu beklagen gibt. 
 
14.07.2021  
Die March traf es mit voller Wucht und verwandelte Sommerwiesen in Eisfelder voller 
Hagelkörner. Heftige Wassermassen flossen durch Dörfer, auch in Einsiedeln war die 
Dorfstrasse ein einziger Fluss. Auch in Rüti hagelte es golfballgrosse Körner, aber zum 
Glück wechselte der Hagel schnell in kleine Körner und bald in Regen. Es gab keine 
Schäden. 
 
16.07.2021 
Das Freilichttheater «Holzers Peepshow» vom Theater Zürich konnte bei klarem Wetter 
im Garten der Sinne gezeigt werden. Ca. 50 Personen fanden sich zu diesem Event ein.   
 
31.07.2021 
Dieses Jahr feiert der Cevi Rüti sein 100-jähriges Bestehen. Deshalb finden während des 
ganzen Jahres viele tolle Anlässe statt. Der Cevi Trail vom 21-7. bis 23.8. ist nur einer 
davon. Die Teilnehmer erwartet eine interessante Rätselreise auf Gemeindegebiet mit 
vielen spannenden und kniffligen Fragen. Eine wunderbare Idee für Alt und Jung die 
Geschichte des Cevi und das Dorf wieder ein bisschen besser kennen zu lernen. 
 
August 
 
01.08.2021  
Die offizielle 1.Augustfeier der Gemeinde wurde abgesagt. Die SVP Rüti stellte 
deswegen eine eigene Feier auf dem Stauberhof auf die Beine. 
 
04.08.2021  
Die 3-G Regel - geimpft, gesund, getestet - eine weitere Wortschöpfung rund um Corona 
- setzt sich durch. Reisen sind nur noch mit einem Covid Zertifikat möglich, das besagt, 
ob man geimpft oder genesen ist. Tests gelten an den meisten Orten nur 48 Stunden 
lang. Das Leben ohne Impfung wird zunehmend eingeschränkt und erschwert. Auch in 
der Schweiz wird die Zertifikats-Regel schon an vielen Veranstaltungen angewandt.  
Die Schweiz hat zurzeit niedrigere Impfzahlen als alle anderen westeuropäischen Länder. 
Die Menschen sollen mit allen Mitteln zur Impfung animiert werden. So schickt der 
Kanton Zürich nun Impfbusse in die Dörfer mit mobilen Impfequipen. Die Gemeinden 
werden angehalten, mit Anreizen für rege Nutzung des Angebots zu sorgen - zum 
Beispiel mit gratis Bratwürsten und das obwohl die Zahl der Impfdurchbrüche relativ hoch 
ist und immer mehr unerforschte Nebenwirkungen bekannt werden. Und obwohl Länder, 
die bisher als Impfmeister brilliert hatten, nun wieder zum Hochrisikogebiet erklärt 
wurden, weil viele Geimpfte sich trotzdem mit dem Covid-19 Virus infiziert haben. Trotz 
Impfung kann man sich anstecken und man bleibt trotzdem ansteckend für andere.  
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Nach einer siebenmonatigen Auszeit zur Behandlung seiner Krebserkrankung kehrt 
Gemeindepräsident Peter Luginbühl nach den Sommerferien wieder in sein Amt zurück. 
Er bedankte sich öffentlich für die grosse Anteilnahme der Bevölkerung. 
 
08.08.2021 
«Hundsverlochete», die hundstägliche Stubete in und rund um das Kulturlokal Sternen. 
Über 50 Musiker und Musikerinnen spielten auf drei Bühnen. Im Stundentakt wechselten 
die Bands und somit auch die Musikstile zwischen Chansons, Jazz, Pop und Volksmusik 
gab es alles zu hören und sehen. Auch das Rütner Alphornquartett war mit von der 
Partie. 
 
Die traditionellen Baditage der Jungschar Rüti fielen tatsächlich ziemlich ins Wasser. Das 
nasskalte Sommerferienwetter machte alles ein wenig schwieriger. Nichts desto trotz 
liessen sich Leiter und Kinder nicht vom Spass abhalten. 
 
Die Rhytmusgruppe «Fun Connection» bot in der Badi Rüti ein fetziges Repertoire aus 
Funk`n`Soul und Rock`n`Roll. 
 
19.-21.08.2021 
«Tavolata & Kultur» im Klosterhof. Als Alternative zum abgesagten Amthausfest fand 
eine Tavolata statt. Es herrschte eine entspannte und angenehme Atmosphäre. Das 
Zusatzprogramm zog etwa 120 Zuschauer an und wurde sehr geschätzt. Zum Abschluss 
machte der Männerchor spontan Risotto auf dem Klosterhof und es wurde bis spät in die 
Nacht gefeiert. 
 
21.08.2021  
Vollmondlesung im Garten des Tüchelsaals. Yves Raeber las Texte von Woody Allen, 
Franz Hohler u.a. «Höhenflug und Höllenritt». Der Abend bot für die 30 Zuhörer viel 
Unterhaltung. Leider war der Vollmond erst nach der Lesung sichtbar. 
 
Nach den Sommerferien startet am 21.08. auch die Royal Rangers mit ihrem 
Kinderprogramm wieder. 
 
23.08.2021  
Der erste Tag nach den Sommerferien ist für Kinder jeweils ein besonderer - für einige ist 
es sogar der erste Schultag überhaupt. Trotz Pandemie gestalten die Schulen diesen 
Tag so normal wie möglich. Für diese Kinder gehören Masken und Desinfektionsmittel 
Normalität. 
Rund die Hälfte der Zürcher Schulen testen die Kinder. Die Positivitätsrate ist um einiges 
höher als vor den Ferien. Impfbusse auf Pausenplätzen von Berufsschulen werden von 
den einen sehr begrüsst, von anderen deutlich abgelehnt. Die Motivation warum sich 
Jugendliche impfen lassen ist vorallem, weil sie nicht auf Events verzichten möchten. 
Vom gesundheitlichen Nutzen sind lange nicht alle überzeugt. 
 
27.08.2021 
Vorpremiere des Films «Am Rande der Zeiten» von und mit Jürg Reichlin in der 
Seidenfabrik Dürnten. Der Rütner Schauspieler und Autor verfilmte die Geschichte eines 
Obdachlosen als ein mit Humor erzähltes Drama. 
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Schnitzeljagd für Erwachsene - Für alle Rätselbegeisterten ab 16 Jahren bietet der 
Quartierverein Oberdorf eine knifflige Schnitzeljagd an. Täglich zwischen 14 und 18 Uhr 
kann man die Jagd nach dem Juwelendieb beginnen und hoffentlich erfolgreich beenden. 
 
27./28.08.2021 
Das Fägswilerfäscht startete mit dem beliebten Chinder-Fäscht und er Oldies-Bar am 
Freitagabend. Am Samstag stand die Einweihung des Pärkli Fägswil mit Apéro und 
Alphorngruppe Echo vom Frohberg auf dem Programm, um dann schlussendlich im 
eigentlichen Fäscht mit «Risotto us de Militärchuchi» und Musik und Tanz den Höhepunkt 
zu finden. 
 
28.08.2021  
Sommernachtsball, Tanzen mit  der «Pepe Lienhard Band» im Löwen Rüti. Allerdings 
war die Band nur per Livestream anwesend, dafür konnte der Anlass gleichzeitig an 
verschiedenen Orten abgehalten werden. Der Event konnte nur mit Covid Zertifikat 
besucht werden. Diese neue Form von Tanzveranstaltung kam offenbar nicht so gut bei 
den Leuten an. Es fand sich nur ein einziges tanzfreudiges Paar ein. 
 
31.08.2021  
Auf dem ganzen Gemeindegebiet gilt neu Leinenpflicht für Hunde. Im Wald und bis 50 m 
vom Waldrand entfernt, sowie von Naturschutzobjekten entfernt, müssen nun die Hunde 
ganzjährig angeleint werden.  
Straft man hier etwa die Hunde, anstatt die Hundehalter besser hin zu den allgemein 
gültigen Regeln zu erziehen? 
Dieser Beschluss wurde am 27.8.21 getroffen und am 27.9.21 schon wieder aufgehoben. 
Eine Neuregelung soll im November getroffen werden. 
 
September 
 
01.09.2021  
Sommerbilanz 2021 - so viel wie in diesem Sommer regnete es am Zürichsee noch nie. 
Im Süden des Kantons war der Sommer 21 der nässeste seit Messbeginn und noch nie 
wurden so viele Gewittertage registriert. Wenig Sonnenstunden und kühle 
Wassertemperaturen liessen kaum Sommergefühle aufkommen. 
 
02.09.2021 
An der Bandwiesstrasse fand für einmal ein besonderer Anlass satt. Die 3.Klasse aus 
dem Schulhaus Widacher behandelte das Thema Geld/Gütermarkt und wollte sich in der 
Praxis versuchen. Angeboten wurden allerlei selbstgemachte Produkte.   
 
03.09.2021 
«Frau-Sein» - Finde deinen eigenen Ausdruck durch intuitives Tanzen und Singen von 
Mantren, so lautet die Werbung zu diesem Anlass im Atelier am Fluss. 
 
03.09.2021  
Die Fledermaus-Exkursion am Egelsee bot spannende Einblicke in die Welt der 
Dunkelheit. Mit speziellen Fledermausdetektoren können die Ultraschallrufe der Tiere 
hörbar gemacht werden. Der Naturschutzverein lädt zu dieser faszinierenden Tour ein, 
natürlich nur bei gutem Wetter, Flugwetter. 
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«De schnällst Rütner» wurde coronabedingt statt im Juni nun erst im September 
durchgeführt, was der Freude der Läuferinnen und Läufer wohl keinen Abbruch tat. 
 
 05.09. 2021 
«De Chuechedieb» - ein Puppentheater der blauen Bühne zog 24 Erwachsene und 38 
Kinder in den Löwensaal.  
 
08.09.2021  
Blutspenden im Amthaus. Eine Dienstleistung des Samaritervereins. 
 
08.09.2021  
Die in Diskussion stehende Ausweitung der Zertifikationspflicht auf Restaurants und 
Veranstaltungen in Innenräumen gibt viel zu reden. Dass der Bundesrat mit dieser 
Massnahme noch zuwartet, wird vom Gesundheitswesen kritisiert. Gewerbe- und 
Berufsverbände hingegen kämpfen dagegen an.  
Spitäler könnten bald an ihre Kapazitätsgrenzen stossen, was aber vorallem mit dem 
Fachkräftemangel zu tun hat und weniger mit den fehlenden Intensivbetten. Dennoch 
liegt die Schweiz nun an der Spitze. Kein Land in Westeuropa hat mehr Covid-Patienten 
auf der Intensivstation. Pro Million Einwohner sind es jetzt 34.8 Patienten. 
Und schon wird vom dritten Impfstoff gesprochen. Wieviel kaum geprüfte Chemie sind die 
Leute wohl bereit in den eigenen Körper zu lassen, 3,4,5 Impfungen? 
Der Ton unter Politikern und Personen des öffentlichen Lebens wird rauher, die Fronten 
zwischen Impf-Befürwortern und Impf-Gegnern scheinen ziemlich verhärtet zu sein. 
 
11.09.2021  
Das alte Reservoir Laufenbach - als Herzstück der Rütner Wasserversorgung- wurde in 
den Jahren 1901 und 1938 erstellt und genügte den heutigen Anforderungen nicht mehr. 
Während der letzten zwei Jahre wurde das Reservoir in mehreren Etappen durch einen 
imposanten Neubau ersetzt. Um den Abschluss der Bauarbeiten zu feiern und allen 
Interessierten das Werk zu präsentieren, luden die Gemeindewerke zum Tag der offenen 
Tür ein. 
 
11.09. 2021 
Benatzky-Fieber im Salon Benatzky. Der Mensch Benatzky, sein Leben und Werk wird 
dargestellt in Lesung, Schauspiel und Musik. 
 
13.09.2021  
Nun ist es soweit. Die Zertifikationspflicht gilt bis zum 24.Januar 2022 in Restaurants, 
Konzerten, Kinos, Hallenbäder, Zoos, Fitnesszentern, Sportveranstaltungen, Musik- und 
Theaterproben und auch an Privatanlässen, wie Hochzeiten. Auch Skigebiete prüfen nun 
die Einführung der Zertifikationspflicht. 
Weiterhin ohne Zertifikat kann man Restaurants im Aussenbereich, Hotelübernachtungen 
und Betriebe mit aussschliesslichem Outdoorbereich besuchen. Auch religiöse und 
politische Veranstaltungen bis 50 Personen sind weiterhin erlaubt, allerdings muss man 
die Besucher wieder registrieren. 
 
Da die gesetzlichen Grundlagen immer noch fehlen um diese Regelungen durchsetzen 
zu können, sollen nun im Schnellverfahren rechtliche Anpassungen gemacht werden 
können. Zuerst das Verbot und dann das Gesetz - das ist wohl ein etwas spezielles 
Verständnis von Rechtsstaatlichkeit .... 
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Zertifikationspflicht. 
 
13.09.2021 
Informationsanlass über die Einheitsgemeinde. Die Arbeiten hin zur Fusion der 
politischen Gemeinde und der Schulgemeinde sind in vollem Gange. Interessierte 
konnten sich über den Stand der Dinge informieren. Die Einheitsgemeinde tritt ab 1.1.22 
in Kraft.   
 
19.09.2021 
«Petite Messe solennelle» - der Kammerchor ZO gastiert in der ref. Kirche. 
 
23.09.2021 
Obwohl man sich in Rüti gleich in zwei Apotheken gratis impfen lassen kann, kommt nun 
auch der Impfbus nach Rüti. Mit Standort an der Bandwiesstrasse kann man sich 
spontan gleich beim Einkaufen bequem gegen Covid-19 impfen lassen.   
 
24.09.2021 
Manga Workshop für Jugendliche in der Bibliothek. Eine Künstlerin führt in die Kunst 
dieser speziellen japanischen Zeichnungstechnik ein. 
 
26.09.2021  
Das Figurentheater Philotea gastiert im Sternenkeller. 
 
26.09.2021  
Die beiden Abstimmungen im Bezirk: Totalrevision Schulpsychologischer 
Beratungsdienst und Totalrevision der Statuten des Zweckverbands Region Zürcher 
Oberland RZO, wurden wie in den anderen beteiligten Gemeinden auch in Rüti 
problemlos angenommen. 
Die beiden eidgenössischen Abstimmungen gaben im Vorfeld natürlich mehr zu reden. 
Die Volksinitiative «Löhne entlasten, Kapital gerecht besteuern» wurde mit 64.88% 
abgelehnt. Die Zivilgesetzänderung «Ehe für alle» wurde ebenso deutlich mit 64.1% 
angenommen bei einer Stimmberechtigung von über 52%. 
Die Rütner Bevölkerung hat genauso abgestimmt bei einer Stimmbeteiligung von 52.6%. 
 
Der 6. Bericht des Weltklimarats veröffentlichte ein düsteres Bild was die Zukunft betrifft. 
Die Erderwärmung sei heute schon dramatisch und das Zeitfenster für den Kampf gegen 
den Klimawandel schliesse sich bald, heisst es darin. 
 
Oktober 
 
02.10.2021 
Frauen Kleider Börse der speziellen Art im Joweid Zentrum. Für 20 Fr. Gebühr für eine 
grosse Kleidertasche dürfen so viele Kleider mitgenommen werden, wie in der Tasche 
Platz haben. Was nicht weg geht, wird der Caritas gespendet. 
 
05.10.2021  
Das Tandemprojekt der ref. Kirche «zäme da» wird auch in Rüti vorgestellt. Mit diesem 
Projekt sollen Personen aus der lokalen Bevölkerung mit Geflüchteten 
zusammenkommen um ihnen das Ankommen in der Schweiz zu erleichtern. Der Anlass 
findet in der Kulturstube an der Rapperswilerstrasse 7 statt. 
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«Bianca» war eine hervorragende Theateraufführung in italienischer Sprache. Leider 
fanden nur 8 Personen den Weg in den Löwensaal. 
 
08.10.2021  
Lesung mit Eva-Maria Zwyer in der Bibliothek. Einst im Kloster lebend, schildert die in 
Rüti lebende Autorin ihren Lebensweg. 
 
08.10.2021 
«Schönholzer & Schönholzer» - pointierte Lieder und wilde Gedankengänge im 
Sternenkeller. 
 
15.10.2021  
Die Zertifikatspflicht schafft eine Zweiklassengesellschaft. Seit Mitte Oktober sind die 
Tests nun nicht mehr gratis. Ungeimpfte erleben immer mehr Einschränkungen. Es gilt 
zwar immer noch die 3G-Regel (geimpft, genesen oder getestet), aber durch die Kosten 
der Tests werden die Leute faktisch zur Impfung gezwungen. Das gab einerseits einen 
neuerlichen Ansturm auf die Impfapotheken, andererseits ziehen die samstäglichen 
Demonstrationen an verschiedenen Orten immer mehr Leute an.  
 
Die Medien spielen immer noch eine spezielle Rolle in der ganzen Geschichte. Als 
Beispiel sei die Demonstration vom 15.10. in Rapperswil erwähnt. Der «Blick» meldete 
1`000 Teilnehmer, die Veranstalter sprachen von 10`000 Leuten und die Polizei gab 
5`000 Teilnehmer an. 
 
Bei den Tests gibt es unglaubliche Preisunterschiede, weil es im Vorfeld nicht geregelt 
wurde. Der Kanton Zürich bereitet sich auf die dritte Impfung vor. 
 
16.10.2021  
Der Adonia Kinderchor machte auch wieder in Rüti Halt. Das Musical «Josef - De 
Liebling» wurde in der ref. Kirche aufgeführt. 
 
16.10.2021  
Abschlusskonzert der 25. Chorsingwoche Zürcher Oberland in der ref. Kirche. 
 
19.10.2021  
Mit dem Beginn der zweiten Etappe des Baus des Velowegs, zwischen Dürnten und dem 
Kreisel zur Walderstrasse, ist die Strasse beim Pilgersteg in beide Richtungen gesperrt - 
und das für ein ganzes Jahr! Der Verkehr wird über das Zentrum von Rüti umgeleitet und 
sorgt für so manche Warteminute und Geduldsprobe während den Stosszeiten. Das 
Rütner Zentrum neigt schon mit normalem Verkehrsaufkommen zu Staus und nun reihen 
sich Auto an Auto beim Härti- und Pfauenkreisel in alle Richtungen. 
 
23.10.2021 
«JMO» - drei Musiker mit einem Repertoire aus der ganzen Welt im Sternenkeller. 
 
24.10.2021  
Schaffhauser Meisterkurse im Amthaussaal. Ausgewählte Musiker und Musikerinnen aus 
aller Welt treffen sich jedes Jahr an den Schaffhauser Meisterkursen zum musikalischen 
Zusammenspiel. Das Schlusskonzert findet in diesem Jahr in Rüti statt. 
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Das Alphornkonzert vom «Echo vom Frohberg» wartete in diesem Jahr mit speziellen 
Highlights auf: Das Buebechörli Stein und Walti Sigrist und seinem Superhorn 
bereicherte das musikalische Angebot in der ref. Kirche. «The World`s biggest Alphorn» 
erfüllte die ganze Kirche zur Freude der zahlreichen Zuhörer. 
 
27.10.2021  
Filmabend in der Bibliothek. Gezeigt wurde «Honig im Kopf» ein Film ums Älterwerden, 
Demenz und Generationen. Das Thema eignete sich hervorragend für die 
Zusammenarbeit der Bereiche Bibliothek, Alter und Kuko (Kulturkommission). 
 
29.10.2021  
Im Salon Benatzky fand ein vergnüglicher Theaterabend mit Volker Ranisch, bekannt aus 
Theater, Film und Fernsehn, statt mit der Umschreibung: humorvoll, intelligent, amüsant 
und relevant. 
 
29.10.2021 
Lesung aus «Val Calanca» einem Schweizer Krimi von Tina Schmid. Der Buchladen 
«Wörternest» lud dazu ein. 
 
Im Sternenkeller erfüllten irische Folkklänge den Abend mit «No Crows». 
 
30.10.2021  
Kulinarische Filmnacht im Rest. Sternen mit der tiefschwarzen Komödie «Lang lebe Ned 
Devine!». Im Preis inbegriffen ist der Apéro mit feinen Häppchen, der Film und ein 
Nachtessen mit Dessert. 
 
31.10.2021  
Das Figurentheater Matou zeigte im Sternenkeller «Lakritz & Schloff», ein munteres 
Stück für Kinder ab 4 Jahren. 
 
Unsere innovative Bibliothek bietet nun auch ein Escape Game an! Alle Knobelfreunde 
dürfen begeistert sein und sich mit anderen Gruppen messen. Benötigt werden 
leistungsstarke Hirnzellen, Kombinationsfähigkeit, Teamplay und Organisationsgeschick 
um aus der Bibliothek flüchten zu können. Wer findet als schnellste Gruppe den 
Ausgang? 
 
November 
 
03.11.2021  
Der Jugendrat geht mit einem öffentlichen Abend dem Thema nach «Wie kann Rüti für 
junge Erwachsene attraktiver gestaltet werden?» «Civic Hack - die Innovationsfabrik» 
nennt sich der Anlass. 
 
05.11.2021  
«Les Plaisirs de l`ile enchantée» - ein musikalisches Feuerwerk am Hof des 
Sonnenkönigs. Das Ensemble «Le Grand Trianon» lud zum imaginären rauschenden 
Musikfest am Hofe Louis VIV. in der ref. Kirche. Die wenigen Zuhörer waren begeistert 
von diesem überaus stimmungsvollen und gelungenen Abend. 
 
05.11.2021  
Eine Wort-Ton-Film-Lesung im Sternenkeller mit Ralf Schlatter. 
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Sterne Zmorge. 
 
07.11.2021  
Räbeliechtliumzug - in diesem Jahr erstmals nicht mehr von VVRT organisiert, sondern 
von Verein Räbeliechtliumzug Rüti. 
 
10.11.2021  
«Der Vermisste vom Vierwaldstättersee» - aus diesem Krimi von Martin Widmer las Anna 
Katharina Diener im Buchladen Wörternest. 
 
11.11.2021 
Chronik Rüti - Vernissage "Schule Rüti - einst und heute". Die Ausstellung zeigt den 
längst vergangenen Schulalltag  mit Anschauungsmaterial aus ihrem reichen Fundus und 
stellt die Schule der Gegenwart direkt gegenüber. 
 
13.11.2021  
«Jazzcetera & Friends» im Löwensaal, fünf- bis zehnstimmige Arragements boten ein 
besonderes Hörvergnügen.  
 
13.11.2021  
Vera Kaa gastiert wieder einmal im Sternenkeller. Statt im 2020 feiert die Grande Dame 
des Schweizer Blues ihr 40jähriges Bühnenjubiläum nun auf der Bühne des 
Sternenkellers und präsentierte eine Art «Best-of» dieser vier Jahrzehnte. 
 
15.-27.11.2021  
Nach drei Jahren Unterbruch wegen Umbau und Corona ist das alte Pfarrhaus nun 
wieder erfüllt von Kerzenwachsduft. Das Kerzenziehen wurde sehr rege von der Schule 
und der Bevölkerung genutzt. 
 
19.11.2021  
Die regionale Standortförderung erhält ein neues Gesicht. Im Joweidzentrum konnte 
unter Beifall der rund 200 geladenen Gäste der neue Verein «Standortförderung 
Zürioberland» gegründet werden. Die Verbindung der bisher einzel agierenden 
Förderorganisationen soll ein wahrer Meilenstein in der Zusammenarbeit werden. 
 
19.11.2021  
Hätten Bienen einen Kilometerzähler, wären die Zahlen dieses Jahr äusserst 
überschaubar. Während unter gewöhnlichen Umständen pro Bienenstock etwa 20 
Kilogramm entnommen werden können, sind es laut Imkern in diesem Jahr höchstens 
zwei Kilogramm Ertrag pro Stock. Die feuchte Witterung und die kühlen Temperaturen 
sind dafür verantwortlich. 
 
27.11.2021  
Adventseröffnung der Gemeinde Rüti mit Feuerspektakel und heissen Marroni. Geboten 
wurde ein Freilichtspektakel für alle Sinne, ein sinnlich-poetischer Lichterabend und ein 
Feuertanz mit Tiefgang. Gegen 100 Personen, darunter viele Kinder, kamen trotz Schnee 
und Nieselregen an die stimmungsvolle Adventseröffnung. 
 
27.11.2021  
Der Orchesterverein lud zum Adventskonzert in die ref. Kirche. 
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Die drei sehr umstrittenen eidgenössischen Vorlagen und auch die kantonale 
Abstimmung erzeugten eine rekordverdächtige Stimmbeteiligung um die 70%. Dennoch 
blieben die ganz grossen Überraschungen aus. Die Pflegeinitiative (60.9%) und das 
Covid-19 Gesetz (62%) wurden deutlich angenommen. Die Justizinitiative (31.9%) 
deutlich abgelehnt. Das Energiegesetz des Kantons Zürich wurde mit 62.6% 
angenommen. 
 
30.11.2021  
Die befürchteten Ausschreitungen nach der Covid-19 Abstimmung blieben aus. Selten 
wurde eine Debatte so emotional geführt. Das Thema Corona betrifft wirklich alle Leute 
mehr oder weniger, deshalb war auch die Stimmbeteiligung so hoch. Kaum war die 
Abstimmung vorbei, kamen schon die nächsten Vorschriften und 
Massnahmenverschärfungen. Nun gilt wieder Maskenpflicht in allen Innenräumen auch 
für Geimpfte, die Ausweitung der Zertifikationspflicht und auch für private 
Veranstaltungen ab 11 Personen ist das Zertifikat empfohlen und dringende Homeoffice-
Empfehlung. Die Testgültigkeit wird von 48 Stunden auf 24 Stunden reduziert. 
Im Blick auf das umliegende Ausland sind die Massnahmen in der Schweiz aber immer 
noch moderat. In Italien gilt 2G am Arbeitsplatz und Österreich hat ab Februar 2022 die 
Impfpflicht verhängt. 
 
Bis jetzt wurden 30 000 Bussen und 13 000 Anzeigen gegen Massnahmenkritiker, 
sogenannte Covid-Sünder, verhängt. Bei 150 Betrieben wurde eine vorübergehende 
Zwangsschliessung durchgesetzt.  Das sei laut Polizei überraschend wenig, man wollte 
nicht möglichst viele Bussen aussprechen, sondern mit Augenmass und gesundem 
Menschenverstand vorgehen. 
 
Dezember 
 
03.12.2021  
Schweizerisch-ägyptische Klänge zwischen Volksmusik, Jazz und Worldmusic mit dem 
«ala Fekra Ensemble» im Sternenkeller. 
 
05.12.2021  
Das Sinfonische Blasorchester Helvetia präsentierte an seinem Winterkonzert Werke von 
W.A.Mozart und Johan de Meji. 
 
Unter dem Motto «ein bunter Strauss von Melodien» liess der Männerchor Rüti im 
Klangmaschinenmuseum Dürnten seine Stimmen zum Advent erschallen. 
 
Traurig aber wahr, auch in diesem Jahr findet kein Weihnachtsmarkt statt.  
 
10.12.2021 
Das Winterspektakel mit «Castagna Esplosiva» musste von Adventsbeginn auf den 
10.12. verschoben werden, weil die Truppe coronabedingt in Quarantäne musste. Die 
zauberhafte und fulminate Vorstellung versprach einen sinnlich-poetischen Lichterabend 
und ein Feuertanz mit Tiefgang. 
 
10.12.2021 
Ganz mit weihnachtlichen Klängen erfüllt wurde die ref. Kirche am Liederabend des 
Frauenchors Rüti-Tann. 
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Die Maskenpflicht gilt nun an den Primarschulen ab der 4. Klasse und ab 3. Januar sogar 
schon ab der 1. Klasse. 
Die Impfkommission gibt nun grünes Licht für die Impfung von Kindern unter 12 Jahren. 
Der Bundesrat will einen weiteren Lockdown verhindern und tendiert zu 
Massnahmenverschärfungen hin zu 2G und weiteren massiven Einschränkungen.Rüti 
weist eine Impfquote von rund 60% aus. 
 
13.12.2021  
Auf Grund der vielen Traktanden, die an der Dezember Gemeindeversammlung 
behandelt werden müssen, wurden zwei separate Versammlungen einberufen. Die 
Traktandenflut hat vor allem mit der Einführung der Einheitsgemeinde zu tun. 
An der ersten Versammlung vom 13.12. wurden alle Geschäfte von den 86 
Stimmberechtigten diskussionslos angenommen. 
Somit wurde das Budget 2022 mit einem Ertragsüberschuss von 2 Mio. und der 
gleichgebliebene Steuerfuss von 121%, sowie auch der Projektierungskredit für den 
Holzwärmeverbund Sekundarschule genehmigt. Ebenso wurde das Budget der Schule 
angenommen. 
 
15.12.2021 
Auch die zweite Gemeindeversammlung verlief unspektakulär. Alle Geschäfte wurden 
angenommen. Es handelte sich dabei um den kommunalen Mehrwertausgleich in der 
Bau-und Zonenordnung, die Gebührenordnung, die Entschädigungsverordnung und die 
Personalverordnung der Gemeinde. 
 
18.12.2021 
Der Kammerchor Zürcher Oberland lud zum stimmungsvollen Adventskonzert in die ref. 
Kirche ein. 75 Jahre Erfolgsgeschichte. Der Kammerchor feiert mit über 40 Sängerinnen 
und Sängern unter der Leitung von Christof Hanimann mit dem «Oratorio de Noel»  und 
einer Bach Kandate das grosse Jubiläum.  
 
20.12.2021  
Pünktlich zu Weihnachten hat der Bundesrat die neuen Corona-Massnahmen 
veröffentlicht. Verschärfung der Zertifikatspflicht, nun gilt 2G mit Maskenpflicht in Kultur-, 
Sport- und Freizeitbetrieben und bei Indoorveranstaltungen. In Restaurants kommt noch 
die Sitzpflicht dazu. In Discos und Hallenbäder hinein darf man nur noch 2G-+, das 
heisst, genesen, geimpft und mit einem zusätzlichen Test. 
Private Treffen mit Familie und Freunden sind beschränkt auf 30 Personen innen und 
draussen dürfen sich 50 Personen treffen. Falls eine Person nicht geimpft oder genesen 
ist, sind drinnen nur 10 Personen erlaubt. Nun gilt auch wieder Homeoffice-Pflicht. 
 
Viele Betriebe mussten ihre Weihnachtsessen absagen. Ungeimpfte sind fast völlig vom 
öffentlichen Leben ausgeschlossen, ein Zustand, der noch vor zwei Jahren völlig 
unmöglich schien. 
 
Das Contact-Tracing ist schon lange völlig überlastet, dabei sollten alle Kontaktpersonen 
von positiv getesteten Personen über ihre Quarantänepflicht informiert werden.  
 
21.12.2021 
Das Theater Zürich zeigte im Löwensaal «Kunst» von Yasmina Reza. 
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In der klaren Silvesternacht wurde das alte Jahr verabschiedet und das neue Jahr 
ausgiebig mit Feuerwerk willkommen geheissen. In diesem Jahr konnten Restaurants 
und Clubs wieder zu Silvesterfeiern einladen, allerdings nur für Geimpfte und Genesene. 
Alle andern feierten wohl zuhause oder unter freiem Himmel. 
 

31.12.2021   

Das Kurrendesingen schloss das kulturelle Programm für dieses Jahr in würdiger Weise 

ab. 

 

 

 

Judith Winiger  
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